
Beschwerdekonzept

Grundlage  eines  erfolgreichen  Schulbesuchs  ist  die  vertrauensvolle  Zusammenarbeit
zwischen Eltern, Schüler/in und Lehrkraft.

Wie  in  allen  zwischenmenschlichen  Bereichen  kann  es  aber  auch  hier  zu
Unstimmigkeiten kommen. Damit sich diese nicht aufbauen, ist es wichtig, sie zeitnah zu
thematisieren.

Da die Erfahrung zeigt, dass es besser ist, miteinander zu sprechen als übereinander,
sieht das Beschwerdekonzept der Realschule Am Kattenberge dafür folgende Schritte
vor:

1. Direkte Kontaktaufnahme mit der betreffenden Fachlehrerin / dem betreffenden
Fachlehrer. Jede Lehrkraft ist per E-Mail zu erreichen. 

2. Sollten die Gespräche mit der Fachlehrkraft nicht den erhofften Erfolg bringen, so
ist der nächste Schritt, das Gespräch mit der Klassenlehrerin / der Klassenlehrer
über  die  betreffende  Situation  zu  führen.  Gemeinsam  kann  hier  das  weitere
Vorgehen abgesprochen werden.

3. Der dritte Schritt beinhaltet zwei Alternativen. 

Die erste Alternative ist ein Gespräch mit der Beratungslehrerin der Realschule.
Frau Popic wahrt Neutraltität und absolute Verschwiegenheit.  

Die  zweite  Alternative  beinhaltet  das In-Kontakt-Treten  mit  einem Mitglied der
Schulleitung. Dieser letzte Schritt erfolgt nur, wenn die Gespräche vorab nicht zu
einem  für  alle  Beteiligten  nachvollziehbaren  und  zufriedenstellenden  Ergebnis
gekommen sind.


